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Glas-Krippen und Filz-Nikoläuse 
Beim Veldenzer Weihnachtsmarkt haben gut ein Dutzend Aussteller Geschenkartikel 
und Weihnachtsschmuck angeboten - eine Palette, die auch Besucher aus Frankfurt 
begeistern konnte.  

 

Veldenz. (urs) Im abendlichen Lichterglanz 
scheint der Garten der Villa Romana wie 
geschaffen für die festlich geschmückten Hütten 
des Veldenzer Weihnachtsmarkts. Und das 
Angebot passt auch. Von Mini-Tiffany-Krippen 
über handliche Nikoläuse aus Filz bis zu Engeln 
waren jede Menge Advents- und 
Weihnachtsartikel oder auch Schmuck zu 
haben. Gut ein Dutzend Aussteller - darunter 
etwa ein Drittel aus Veldenz - erwarteten im 
Freien sowie teils im Gewölbekeller nebenan 
die Besucher. Die übrigen Anbieter kamen aus 
den Nachbargemeinden oder auch von weiter 
her. Das Rahmenprogramm wartete mit einer 
Märchenstunde in der Villa Romana und 
Weihnachtsmusik mit dem Volksmusikorchester 
auf. Besucherin Karin Nass vom Frankfurter 
"Kulturverein Zeilsheim" war begeistert. Sie seien mit 48 Leuten in Veldenz und nach 
Weihnachtsmarktbesuchen in Cochem, Bernkastel-Kues und Trier "eigentlich völlig 
erschlagen". Doch dieser kleine, schöne Markt sei herrlich. Für die Gemeinde als Veranstalter 
ist es der fünfte Weihnachtsmarkt, der an zwei Adventswochenenden Besucher nach Veldenz 
lockte.  
 
 

 
Karin Nass und Peter Breu aus Frankfurt 

sind begeistert vom Veldenzer Weihnachtsmarkt 
mit seinem vielfältigen Angebot. Hier schauen 
sie sich am Stand von Alwin Schneider um. TV-
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